

[image: cover]






Handle


Sag nicht, das mache ich später.


Tu es, wenn möglich, sofort.


Schieb nichts auf, werde zum „Täter“ –


Es gibt nie einen besseren Ort.


Es kommt nie eine passendere Zeit,


also handle und halt dich bereit.







Vorwort


Hier ist ein liebevoller Lebensbegleiter entstanden, der den Leser berührt, verzaubert, verändert und lebendig macht: Die Sprache des Herzens im Dialog mit den Gefühlen. Unsere Seelen kennen nur das vertraute „DU“, das dir den inneren Dialog mit deinem Herzen ermöglicht. Du wirst sicherlich immer wieder überrascht sein, wie du auf die tiefgehenden Texte mit deinen Gefühlen reagierst.


Als ich die ersten Gedichte gelesen habe, wurde ich von heftigen Gefühlswallungen überrascht. Das hatte ich so nicht erwartet. Was war für mich hier so anders?


Die Sprache des Herzens ist offen, ehrlich, liebevoll und verleiht unseren Gefühlen Ausdruck.


Sie ist eine Offenbarung, wie eine lang vertraute und doch so neue Fremdsprache und diese Texte sind wie ein „Langenscheidt-Sprachführer“. Sie zeigen uns den Zugang und Weg zu dem in uns schlummernden „sprachlosen Raum“. Mit diesem Gedichtband hältst du einen Diamanten, einen Lebensfreund und treuen Begleiter in den Händen, der dich durch die Höhen und Tiefen deines Alltags begleitet. Lass dich auf eine erlebnisreiche Reise ein – Lerne dich von innen kennen, es wird dein Leben reicher machen.


Ich wünsche Dir, liebe Petra und Deinem Herzensbuch viel Erfolg und allen Lesern mit dem Buch einen liebevollen Lebensbegleiter.


Jochen Schauer Rendsburg, 2012


Unternehmensberater, Trauerbegleitung, Notfallseelsorge




Was macht uns Menschen aus?


Sicher, zum einen unsere Sprache, unsere Ausdrucksfähigkeit, unser Kommunikationsvermögen. Aber was gäbe es mitzuteilen, wären da nicht unsere Sinne, die uns den Zugang zu unserer Umwelt und unserer inneren Erlebniswelt erst möglich machen!


Die unsere Gefühle erst ermöglichen - Gefühle, die uns durch unser Leben begleiten und es reich und bunt machen.


„Alle Sinne auf Empfang“, so sollten wir durch unsere Tage gehen und uns dadurch zu Sendern und Empfängern machen:


Bereit, alles aufzufangen und auszusenden, was Emotionen in uns auslöst.


Jeder von uns kennt Zeiten, da ist es leer in uns, da fühlt es sich innen drin an, als wäre alles abgestorben, trist, sinnlos und damit… hoffnungslos! Sinnlos? Nein, sinnlos kann es nur sein, wenn wir selbst abschalten, nicht mehr empfangsbereit sind, uns gleichschwingende Seelen zu orten und zu erkennen.


Darum erzählen meine Gedichte von den Sinneseindrücken und unserer Gefühlswelt, die das Leben auf diesem kleinen Stück Materie in diesem unendlich großen Universum erst lebenswert machen.


In dieser Neuauflage vereinen sich die besten Texte aus zwei Gedichtbänden (mit Paperback), erschienen 2012.


Willkommen in meiner Welt voller Emotionen.


Herzlichst Petra Jähnke


Damp, 2012




Widmung, Bildnachweise und Dank


Diesen Gedichtband widme ich all jenen, die mich von Anfang an ermutigt und gestärkt haben in meinen Bestrebungen, meine Gedichte einer größeren Öffentlichkeit zu präsentieren.


Mein spezieller Dank geht an Dich, lieber Jochen, für Dein wunderbar einfühlsames Vorwort.


Mein ganz besonderes Dankeschön geht an zwei besondere Künstler: Wolfgang Gemballa und Michael Rath, deren ausdrucksstarke Bilder meine Texte wunderbar unterstützen und begleiten und auf die ich einfach nicht verzichten mag: Gefühlsgeschichten ohne Bilder? Undenkbar!


Ebenso Dank an die Familie meines verstorbenen Cousins Fred Kloß dafür, sein Bild auf Seite → nutzen zu dürfen, an Jürgen Beßmann für seine stilvolle Zeichnung auf Seite → und an Deborah Weskamp für das Bild auf Seite →.


Michael Rath


Coverbild und Seite →, →, →, →, →, →, →, →, →/→, →


Wolfgang Gemballa


Seite →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →, →





Amazone



Tief drinnen in mir lebt die kleine, starke Amazone.


Jahrzehntelang gekämpft dafür,


dass sie nur in mir wohne!


Unsicher sein, vielleicht verschüchtert?


Durch unbedachte Worte schnell ernüchtert?


Immer erpicht, den anderen zu gefallen?


Und stets beherrscht, selbst wenn Gefühle wallen?


Frechheit ertragen oder vor ihr weichen?


Nach andren schauen und mich selbst vergleichen?


Das Maß der Dinge nur woanders suchen?


Nie jemals schimpfen oder fluchen?


All das hat die Vergangenheit bestimmt.


All das war´s, was die Luft zum Atmen nimmt.


Von nun an aber kann ich zu mir stehen!


Die Welt mit meinen eignen Augen sehen!


Leg selber Maßstab an, was gut ist, was ist schlecht!


Mach es in Zukunft einzig nur mir selber recht!


Den Rücken gerade und den Kopf erhoben!


Nie mehr vom schönen Schein betrogen!


Im Hier und Jetzt und ganz authentisch ICH!


Im Spiegel seh ich endlich MICH!


Denn tief drinnen in mir lebt die kleine,


starke Amazone!


Und bis zum Ende geh ich keinen Schritt mehr OHNE!





Herzenssachen



Mein Herz, es schlägt nicht einfach nur –


ist nicht allein die Lebensuhr.


Mein Herz, es spiegelt jede Regung,
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